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Auflagen 1. Das Modulhandbuch ist zu überarbeiten. 

2. Es muss sichergestellt werden, dass die Themenstellung der 
Bachelorarbeit so formuliert wird, dass diese innerhalb des 
zulässigen Workload, der 12 ECTS entspricht, bewältigt werden 
kann.  

3. Im Studienplan sind zwei Lehrveranstaltungen in der Form ihrer 
Durchführung („Seminar I und II“) ausgewiesen. Diese 
Lehrveranstaltungen müssen in der Benennung inhaltlich 
konkretisiert werden. 

4. Im Hinblick auf die veränderten gesetzlichen Rahmenbedingungen 
sind internationale Rechnungslegungsvorschriften, insbesondere die 
International Financial and Reporting Standards (IFRS) stärker ins 
Curriculum zu integrieren. 

Auflagen erfüllt? Ja. 

Profil des Studiengangs Der Bachelorstudiengang Betriebswirtschaft/Steuer- und 
Revisionswesen zielt in erster Linie auf eine spätere Tätigkeit in der 
Steuerberatung und/oder Wirtschaftsprüfung, aber auch auf Positionen 
im Rechnungswesen oder in der Steuerabteilung eines Unternehmens 
und soll die dementsprechenden Fachkenntnisse (z.B. 
Steuerbilanzrecht, internes Rechnungswesen, Rechnungslegung, 
Wirtschaftsprüfung, Gesellschaftsrecht, Datenverarbeitung u.a.) sowie 
eine Vielzahl von fachübergreifenden Kompetenzen vermitteln.  

Der Studiengang umfasst insgesamt 23 Module in 6 
Schwerpunktbereichen (Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, 
Recht, Quantitative Methoden, Allgemeine Handlungskompetenz, 
Steuer- und Revisionswesen). Den größten Teil nehmen die Bereiche 
Steuer- und Revisionswesen (68 Credits) und Betriebswirtschaftslehre 
(50 Credits) ein. Ergänzt wird das Curriculum durch ein betreutes 
Praxissemester im fünften Semester, ein fachwissenschaftliches 
Kolloquium, die mündliche Bachelor-Prüfung und die Bachelorarbeit im 
Umfang von 12 Credits. Die Studieninhalte greifen auch internationale 
Aspekte (v.a. in den Bereichen Steuerrecht und Prüfungswesen) auf. 
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Verschiedene Pflichtveranstaltungen werden in Englisch angeboten.   

Die Vermittlung von Schlüsselqualifikationen erfolgt vor allem über das 
so genannte SIK-Programm, in dem Studierende als Tutoren geschult 
werden und auf dieser Basis entsprechende Kenntnisse und Fähigkeiten 
als Multiplikatoren an die anderen Studierenden weitergeben sollen.  

Der Studiengang umfasst eine Regelstudienzeit von sieben Semestern 
und kann sowohl zum Winter- wie auch zum Sommersemester 
begonnen werden.  

Voraussetzung für die Zulassung sind Abitur, Fachhochschulreife oder 
Fachgebundene Hochschulreife. Gute Englischkenntnisse sind 
erwünscht. Es gibt ein Auswahlverfahren, das auf Grund gewichteter 
Kriterien die Zulassung regelt. 

Zusammenfassende 
Bewertung 

Die Gutachter begrüßen dieses Programm und empfehlen, es zu 
verstetigen und zu verfestigen, auch in den Veranstaltungskommentaren 
der Fachlehrveranstaltungen die Lernziele zu Schlüsselqualifikation 
auszuformulieren (falls dort Schlüsselqualifikation vermittelt werden) und 
das Erreichen der Lernziele durch Lernstandsüberprüfungen und 
Qualitätskontrollen zu sichern. 

Die Absolventinnen und Absolventen erhalten eine breite 
betriebwirtschaftliche Ausbildung mit einem Schwerpunkt im Steuer- und 
Revisionswesen, der sie für Positionen in Steuerberatungs- und 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften und -kanzleien, in Steuerabteilungen 
mittlerer und größerer Unternehmen, in Prüfungsstellen von 
Prüfungsverbänden und in Steuerabteilungen des öffentlichen Dienstes 
qualifizieren soll. 

Durch die Ausgewogenheit von allgemeiner Betriebswirtschaftslehre und 
den Vertiefungsfächern Steuer- und Revisionswesen sollten die 
Chancen der Absolventen auf dem Arbeitsmarkt  sehr gut sein. Die 
Dauer des mit sieben Semestern relativ kurzen Studiums wird 
insbesondere unter Berücksichtigung der für die Zulassung zur 
Steuerberater- und Wirtschaftsprüferprüfung erforderlichen Praxiszeiten 
als Vorteil gesehen. Dies gilt umso mehr, wenn der Anspruch der 
Hochschule,  eine mit dem Diplomstudiengang vergleichbare  Qualität 
zu gewährleisten, erreicht wird.  

Der notwendige Praxisbezug des Studiums wird auch durch externe 
Dozenten sichergestellt. Die Hochschule verfügt über gute Kontakte 
sowohl zu den großen Wirtschaftsprüfungs- und 
Steuerberatungsgesellschaften als auch zu regionalen kleinen und 
mittelgroßen Unternehmen. 

Im Hinblick auf die veränderten gesetzlichen Rahmenbedingungen 
halten die Gutachter es für erforderlich, internationale 
Rechnungslegungsvorschriften, insbesondere die International Financial 
and Reporting Standards (IFRS) stärker ins Curriculum zu integrieren. 
Aufgrund der Internationalität der Unternehmen empfehlen die Gutachter 
darüber hinaus, im Rahmen des Studiums zumindest Grundlagen des 
internationalen Steuerrechts zu vermitteln.   

 

Mitglieder der 
Gutachtergruppe 

Prof. Dr. Thomas A. Martin, Fachhochschule Ludwigshafen am Rhein, 

Professur für BWL, insbes. Finanz- und Rechnungswesen 

Prof. Dr. Reiner Quick, Technische Universität Darmstadt, Fachbereich 

Rechts- und Wirtschaftswissenschaften 

Prof. Dr. Klaus W. ter Horst, Fachhochschule Bonn-Rhein-Sieg, 

Fachbereich Wirtschaftswissenschaften Sankt Augustin 
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WP’in/StB’in Karen Hochrein, Ernst & Young AG, Stuttgart (Vertreterin 

der Berufspraxis) 

Björn Stecher, Student der FHTW Berlin (Studentischer Gutachter) 

Dipl.-Phys. Wolfgang Körner, Niedersächsisches Ministerium für 
Wissenschaft und Kultur (Vertreter des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Arbeit) 

WP/StB Thomas M. Orth, Deloitte & Touche GmbH, Düsseldorf 
(Vertreter der Wirtschaftsprüferkammer) 

MinRat Christoph Schmitz, Finanzministerium Nordrhein- Westfalen 
(Vertreter der Finanzverwaltung) 
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